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Vorwort 
In meinem Vorwort möchte ich erklären, warum ich mich für 

dieses Buch entschieden habe und wie ich mein Porfolio 

aufbauen möchte. 

Ich habe dieses Buch aus dem Grund gewählt, weil es sich viel 

spannender angehört hat, als das andere Buch, das wir zur 

Auswahl hatten. Mit dieser Wahl habe ich auf jeden Fall nichts 

falsch gemacht. Das Werk von Veronica Roth gehört nun auch 

zu den besten Büchern, die ich je gelesen habe. Es war ein sehr 

spannendes und interessantes Buch und ich kann es ohne 

Bedenken weiterempfehlen. 

Ich möchte mein Portfolio schön gestalten und ausführlich 

über das Buch berichten. Ich möchte einen übersichtlichen 

Aufbau erzielen, sodass man rasch einen Überblick über die 

Teile meines Portfolios bekommen kann. Damit möchte ich 

erreichen, dass auch jemand, der das Buch noch nicht gelesen 

hat, weiß, worum es in dem Buch geht. Ich wünsche mir eine 

Eins auf mein Portfolio und möchte fleißig daran arbeiten, um 

mein Ziel zu erreichen.



 

Die Autorin 
Veronica Roth wurde am 19. August 1988 in New York City in 

den USA geboren. Sie hat zwei ältere Geschwister.  Als bereits 

sehr bekannte Autorin schreibt sie oft und gerne Romane. Ihr 

erstes Buch ist Divergent aus der Reihe von „Die Bestimmung“. 

Sie schrieb das Buch während der Winterpause in ihrem 

Abschlussjahr an der Northwestern University. Am 

bekanntesten ist ihre Buchreihe „Die Bestimmung“. Ihr erstes 

Buch dieser Reihe wurde im Jahr 2011 

veröffentlicht. Bis Herbst 2013 hatte sie 

bereits alle drei Bücher veröffentlicht 

und zu diesem Zeitpunkt waren die 

ersten zwei Romane auch schon über 

fünf Millionen Mal verkauft worden. Am 

18. März 2014 fand in Kalifornien die 

Filmpremiere von „Divergent“, dem ersten Buch, statt. Im Jahr 

2015 wurde der zweite Film „Insurgent“ veröffentlicht. Am 18. 

März 2016 folgte mit „Allegiant” der dritte und somit letzte Teil 

im Kino. 



 

3 wichtige Wörter 
 

• Tris 

• Ich habe das Wort „Tris” gewählt, weil es der Name der 

Hauptperson des Buches „Die Bestimmung” ist 

und sie dadurch auch eine sehr wichtige Figur 

des Buches ist. Außerdem ist sie diejenige, die 

den Angriff auf die Altruan fast allein gestoppt 

hat, was äußerst beeindruckend ist. 

 

• Four/Tobias 

• Der Name von Tris´ Freund lautet „Tobias” 

und er ist die zweite Hauptperson des 

Buches. Im Verlauf der nächsten Bücher 

übernimmt er ein paar der wichtigsten 

Rollen, weswegen seine einleitende Rolle im ersten Teil 

bereits auffallend hervortritt. 

 

• Unbestimmt 

• Tris und Four sind Unbestimmte und demzufolge gefährlich 

für den Rest der bestimmten 

Menschheit, weil man 

Unbestimmte, im Gegensatz zu 

Bestimmten, nicht kontrollieren 

kann. Es ist ein sehr wichtiger 

Begriff im Verlauf der Geschichte. 



 

Inhalt 
Das Buch beginnt am Tag des Eignungstests. Das ist ein Test, 

an dem alle Sechzehnjährigen teilnehmen müssen. Dort wird 

herausgefunden, für welche Fraktion man am besten geeignet 

ist. Es gibt fünf Fraktionen. Die Altruan sind selbstlos, die Amite 

sind friedlich, die Ferox sind Kämpfer, die Ken stehen für 

Wissen und die Candor sind immer ehrlich. Beim Eignungstest 

wird man in eine Simulation versetzt, bei der verschiedene 

Entscheidungen getroffen werden müssen. Am Ende dieser 

Simulation ist bei den meisten klar, zu welcher der fünf 

Fraktionen sie passen. Die Hauptperson des Buches ist die 

sechzehnjährige Beatrice Prior. Ihr Bruder Caleb und sie sind 

beide im gleichen Alter und dieses Jahr zum Eignungstest 

berufen. Beatrice betritt den Raum, in dem der Eignungstest 

stattfindet. Die Aufsicht übernimmt Tori, die, wie sich später 

herausstellt, eine Ferox ist. Als Beatrice mit ihrem Test fertig 

ist, sagt Tori zu ihr, dass sie eine Unbestimmte sei. Das 

bedeutet, dass sie Eigenschaften von nicht nur einer, sondern 

mehreren der fünf Fraktionen besitzt. Sie weise Eigenschaften 

der Altruan, Ken und Ferox auf. Außerdem befiehlt ihr Tori, 

niemandem das Testergebnis mitzuteilen. Beatrice geht nach 

dem Test nach Hause und am Heimweg macht sie sich viele 

Gedanken über ihre bevorstehende und dann auch endgültige 

Entscheidung für eine dieser Fraktionen. Bereits am nächsten 

Tag muss sie sich nämlich entscheiden. Gemeinsam mit ihren 

Eltern und ihrem Bruder Caleb geht sie an diesem Tag in die 

Halle, in der die Zeremonie stattfindet.  In der Mitte des Raums 

stehen fünf Schalen und jede ist mit unterschiedlichen 

Inhalten gefüllt. In der Schale der Ferox liegt brennende Kohle, 



 

in jener der Ken befindet sich Wasser, in jener der Altruan 

liegen graue Steine, in jener der Candor Glasscheiben und in 

jener der Amite Erde. Wenn man aufgerufen wird, muss man 

sich vor die Schalen stellen und einen Tropfen Blut in die 

jeweilige Schale der gewählten Fraktion tropfen lassen. 

Beatrice entscheidet sich für die Ferox und nach der 

Zeremonie läuft sie mit allen Ferox in Richtung Zug. Bei den 

Ferox besteht die erste Prüfung nämlich darin, auf einen 

fahrenden Zug aufzuspringen. Der 

Zug bringt sie dann zum 

Hauptquartier der Ferox. 

Schließlich müssen sie von dem 

fahrenden Zug auf ein Hausdach 

springen und wieder vom Hausdach hinunter in ein am Boden 

gespanntes Netz. Beatrice springt als Erste vom Hausdach und 

als sie unten im Netz landet, lernt sie Four kennen. Four ist 

einer ihrer zukünftigen Ausbildner. Von nun an nennt sich 

Beatrice Tris. Die Initiation bei den Ferox besteht aus drei 

Phasen. Die erste Phase der Initiation besteht aus dem 

Kampftraining, dem Umgang mit jeglicher Art von Waffen und 

dem körperlichen Training. Nach der ersten Phase bekommen 

die Initianten eine Auswertung und die schlechteren müssen 

die Fraktion verlassen, woraufhin sie dann fraktionslos sind. 

Tris ist meistens in der schlechteren Hälfte und kämpft darum, 

nicht aus der Initiation hinauszufliegen. Ihre Kämpfe verliert 

sie meistens und auch gegen Peter, einen ihrer drei 

„Erzfeinde“, verliert sie. Nach diesem Kampf kommt sie auch 

auf die Krankenstation und Eric, der zusammen mit Four die 

Ausbildung der Initianten leitet, teilt ihr mit, dass sie keine 

Chance mehr habe. Als dann jedoch „Capture the Flagg“ 



 

gespielt wird und da Tris´ Team durch ihre Leistung gewinnt, 

schafft sie es doch noch in die zweite Phase. Inzwischen hat 

Tris auch neue Freunde gefunden. Ihre beste Freundin heißt 

Christina und ihre anderen Freunde heißen Al und Will. Peter, 

Molly und Drew sind mit Tris verfeindet. In der zweiten Phase 

der Initiation bekommt man ein Simulationsserum gespritzt, 

welches so ähnlich wie jenes aus dem Eignungstest 

funktioniert. Jedoch ruft dieses Serum individuelle Ängste 

hervor. Tris ist bei den Simulationen, genauer bei der 

Bewältigung ihrer Ängste, eindeutig die Schnellste.  Als Tris 

dann aus den verschiedensten Simulationen erwacht, wird sie 

von Four befragt, wie sie das geschafft habe. Sie erwidert, dass 

sie es nicht wisse. Four verspürt eine Ahnung, dass Tris eine 

Unbestimmte sein könne. Das könne der Grund sein, warum 

sie fast viermal so schnell wie alle anderen gewesen sei. Da Tris 

in dieser zweiten Phase so gut abschneidet, verbünden sich All, 

Peter und Drew, um sie aus dem Weg zu schaffen. In einer 

Nacht, in der Tris nicht schlafen kann und durch das 

Hauptquartier der Ferox spaziert, wird sie von den Dreien 

angegriffen. Die Drei stülpen ihr einen Sack über den Kopf und 

drängen sie zur Grube. Tris schlägt um sich und erwischt auch 

jemanden. Für einen kurzen Moment bringt sie den Sack vom 

Kopf und da sieht sie All. Sie beginnt zu schreien und Four, der 

glücklicherweise gerade in der Nähe ist, hört sie. Er folgt den 

Schreien bis zur Grube und dort sieht er Tris, die mit dem 

Oberkörper über dem Abgrund hängt. Peter und All flüchten 

und Drew kommt mit schweren Verletzungen, die ihm Four 

zugefügt hat, auf die Krankenstation. Nach dieser Aktion kann 

Tris All nicht mehr verzeihen und dieser wird von schweren 

Schuldgefühlen geplagt. All geht es schließlich so schlecht, dass 



 

er in die Grube springt und somit Selbstmord begeht. Tris muss 

nun nur mehr die letzte Phase der Initiation schaffen. Die letzte 

Phase der Initiation besteht aus der Bezwingung der 

sogenannten Angstlandschaften. Das ist wieder eine 

Simulation, bei der die Neulinge ihre Ängste bezwingen und 

überwinden müssen. Tris hat dabei keine Probleme und schafft 

die Initiation als Erste. Nach der Angstlandschaft bekommen 

alle der Initianten und auch alle anderen Ferox einen Chip 

injiziert. Der Chip diene dazu, die Ferox bei Verlust zu orten. In 

dieser Nacht erwacht Tris, weil sich alle im Schlafsaal anziehen. 

Sie merkt, dass alle in einem tranceartigen Zustand sind. Sie 

erkennt auch, dass sie sich, nur weil sie unbestimmt ist, nicht 

in dieser Trance befindet. Später stellt sich heraus, dass es eine 

Simulation ist. Tris überlegt sich einen Plan und spielt so lange 

mit, bis sie Four, dessen Name eigentlich Tobias ist, findet. Alle 

Ferox steigen in den Zug, der am Hauptquartier vorbeifährt. 

Tris hat großes Glück, weil sie im gleichen Wagon wie Tobias 

ist. Sie stellt sich zu ihm und er gibt ihr ein kleines Zeichen, das 

ihr verrät, dass auch er unbestimmt ist. Es stellt sich heraus, 

dass ein Angriff auf die Altruan unmittelbar bevorsteht. Also 

genau das, was Tobias bereits vermutet hat. Als die Soldaten 

schließlich in den Altruan-Sektor marschieren, kommen Tris 

und Tobias, die noch immer so tun, als wären sie in einer 

Simulation, ganz knapp an den Anführern der Ferox vorbei. 

Eric, der mit Tobias verfeindet ist, stellt sich Tobias in den Weg 

und möchte ihn erschießen. Tris kann dies jedoch durch einen 

Schuss in Erics Bein verhindern. Während die beiden auf der 

Flucht sind, wird Tris an der Schulter angeschossen. Tobias und 

Tris bleiben stehen und werden von den Soldaten, die noch 

immer in der Simulation gefangen sind, in das Hauptquartier 



 

der Ken, genauer in Jeanines Büro, gebracht. Jeanine, die 

Anführerin, entscheidet, dass Four in den Computerraum ins 

Ferox-Hauptquartier gebracht werden soll und davor 

verabreicht sie ihm noch ein Serum, das auch bei 

Unbestimmten ferngesteuerte Wirkung erzielt. Tris soll 

exekutiert werden und weil sie in ihrer Angstlandschaft in 

einen Tank mit Wasser eingesperrt gewesen ist, möchte 

Jeanine sie auch auf diese Weise exekutieren. Tris lässt dies 

aufgrund der Aussichtslosigkeit über sich ergehen. Plötzlich 

hört sie ein Klopfen an der Scheibe des Wassertanks und als sie 

die Augen noch einmal öffnet, sieht sie ihre Mutter. Ihre 

Mutter schießt die Scheibe ein und Tris wird somit befreit. Sie 

läuft mit ihrer Mutter durch das Hauptquartier der Ken und 

schließlich schaffen sie es auch hinaus. Ihre Mutter sagt ihr, 

dass ihr Vater und ihr Bruder gemeinsam mit ein paar anderen 

in einem Keller seien. Tris bekommt von ihrer Mutter eine 

Waffe und gemeinsam kämpfen sie sich fast bis zu diesem 

Keller durch. Jedoch sind es zu viele und ihre Mutter opfert sich 

für sie. Tris muss ihre Mutter zurücklassen und findet den 

Keller mit ihrem Vater. Sie teilt ihnen mit, dass ihre Mutter 

verstorben ist. Tris kennt den Ort, an dem die Simulationen 

gesteuert werden und fragt nach Freiwilligen, die sie dorthin 

begleiten würden, um diese schreckliche Simulation zu 

beenden. Ihr Vater und ihr Bruder kommen mit ein paar 

anderen mit ihr. Nach kurzer Zeit treffen sie dann auf eine 

Wache, die, wie sich herausstellt, Peter ist. Tris schießt Peter 

in die Hand und dieser verrät ihr schließlich, wo der 

Kontrollraum ist. Sie nehmen Peter mit, damit er sie nicht 

verraten kann. Kurz vor dem Kontrollraum treffen sie wieder 

auf eine Gruppe von Wachen. Es sind zu viele, um sie 



 

auszuschalten und schließlich opfert auch noch Tris´ Vater sein 

Leben für die anderen. Als sie im Kontrollraum ankommen, 

sehen sie eine Person, nämlich Tobias. Tobias steht noch 

immer unter dem Einfluss des Simulationsserums und deshalb 

will er Tris auch umbringen. Tris redet die ganze Zeit auf ihn 

ein und als sie schließlich damit droht, sich selbst zu töten, 

erwacht er aus der Simulation. Da Tobias sich sehr gut mit 

Computern auskennt, schafft er es, kurz vor der endgültigen 

Exekution der Altruan, die Simulation zu stoppen. Tris und 

Tobias nehmen die Festplatte, auf der die Simulation 

gespeichert ist, mit.  

Sie fahren mit dem Zug 

in Richtung 

Hauptquartier der 

Amite. Tobias gesteht 

Beatrice seine Liebe. 



 

Die 
Bestimmung

Wichtige 
Personen

Four

Tris Jeanine

Eric

5 
Fraktionen

Candor

• die Ehrlichen

Ken

• die 
Wissenden

Ferox

• die Mutigen

Amite

• die 
Friedlichen

Altruan

• die 
Selbstlosen

Four

Herkunft

• Altruan

Beruf

• Initianten Ausbilder

• Kontrollraum

Tris

Herkunft

• Altruan

Freunde

• Will

• All

• Christina

• Four



 

Personenbeschreibung/Charakterisierung 

Tris/Beatrice 
Tris ist ein Mädchen, das von den Altruan zu den Ferox 

gewechselt ist. Der Grund dafür ist, dass sie sich nicht für 

selbstlos genug gehalten hat. Bei den Ferox findet sie neue 

Freunde, wie zum Beispiel All, Christina, Will, Four und noch 

ein paar andere. Sie hat bei den Ferox die Initiation als Erste 

geschafft. Bei den Ferox fällt es ihr zuerst nicht leicht, aber sie 

schafft es schließlich, über ihren eigenen Schatten zu springen. 

Sie hat zum Schluss auch gemeinsam mit Fours Hilfe den 

Simulationsangriff gestoppt.  

Tris ist von den Altruan Beatrice genannt worden und hat sich 

bei den Ferox einen neuen Namen gegeben, nämlich Tris. Bei 

den Ferox kann sie tragen, was sie will, aber 

die normale Kleidung der Ferox ist in 

schwarzer Farbe. Bei den Altruan hat sie 

immer das gleiche graue Gewand tragen 

müssen. Tris lässt sich drei schwarze Krähen 

auf ihr Schlüsselbein tätowieren. Jede 

dieser Krähen steht für eines ihrer Familienmitglieder. Sie ist 

ein starkes Mädchen und manchmal ziemlich aufbrausend. Bei 

den Ferox lernt sie ihre Ängste kennen und sie zu besiegen.



 

Four/Tobias 
Four ist eine der Hauptpersonen und sein echter Name lautet 

Tobias. Four wechselte, als er sich entscheiden musste, von 

den Altruan zu den Ferox. Im Gegensatz zu Tris wechselte er 

nicht, weil er sich nicht selbstlos genug fand. Der Grund dafür 

war sein Vater, der ihn leider nicht liebevoll behandelte und 

teilweise sogar handgreiflich wurde. Er hatte also keine schöne 

Kindheit. Four half Tris außerdem dabei, den 

Simulationsangriff auf die Altruan zu stoppen. 

Four ist 18 Jahre alt und Tris` Freund. Er wechselte von den 

Altruan zu den Ferox. Dort wird er Tobias genannt. Er ist relativ 

groß und auch muskulös. Four hat oft das traditionelle Ferox-

Gewand an.  Tobias hat auf seinem Rücken ein Tattoo mit den 

Zeichen jeder Fraktion 

tätowiert.  

Four ist ein hilfsbereiter 

Mensch, der manchmal 

auch ziemlich aufbrausend 

sein kann. Er kann Dinge 

gut erklären und kann auch 

empathisch sein. 



 

Brief an die Autorin 
Liebe Veronica Roth! 

Ich habe ihr Buch „Die Bestimmung“ gelesen und es 

unglaublich gut gefunden. Ich habe schon viele gute Bücher 

gelesen, aber dieses Buch toppt fast alles. Ich schreibe Ihnen 

aber deshalb, weil ich ein paar Fragen zu Ihrem Buch hätte. Ich 

weiß, dass sie bereits vier Bücher über die Welt von „Die 

Bestimmung“ geschrieben haben. Und ich wollte Sie fragen, ob 

vielleicht noch ein weiteres Buch kommt, da alle Bücher sehr 

spannend zum Lesen waren. Meine zweite Frage lautet, wie Sie 

eigentlich dazu gekommen sind, Bücher zu schreiben? Ich 

würde das sehr gerne wissen. Am Schluss möchte ich noch 

mein Interesse daran bekunden, wie Ihnen persönlich die 

Buchreihe gefällt und welches Buch sie daraus am besten 

finden? Über eine Rückmeldung würde ich mich sehr freuen. 

Liebe Grüße, Peter 



 

Antwort der Autorin 
Lieber Peter! 

Ich habe deinen Brief gelesen und möchte dir in diesem Brief 

deine Fragen beantworten. Du hast mich gefragt, ob noch ein 

Buch kommt. Vielleicht schreibe ich wieder ein Buch über die 

Welt von „Die Bestimmung“, aber auf jeden Fall nicht in 

absehbarer Zeit. Du hast mich noch gefragt, wie ich zum 

Bücherschreiben gekommen bin. Ich habe früher in der Schule 

schon tolle Aufsätze geschrieben und das Schreiben von 

Geschichten hat mir auch damals schon Spaß gemacht. 

Irgendwann habe ich mir dann vorgenommen, ein eigenes 

Buch zu verfassen. So bin ich zum Bücherschreiben 

gekommen. Außerdem wolltest du auch noch wissen, wie mir 

persönlich die Buchreihe gefällt und welches der Bücher ich 

am besten finde. Die Buchreihe gefällt mir natürlich sehr gut 

und von allen Büchern, die ich je geschrieben habe, gefällt mir 

„Die Bestimmung” auf jeden Fall am besten. Mein absoluter 

Favorit von diesen vier Büchern ist der zweite Teil, weil ich 

finde, dass er am spannendsten und aufregendsten ist. Ich 

hoffe, ich habe all deine Fragen beantwortet und falls nicht, 

kannst du mir noch einen weiteren Brief senden. 

Liebe Grüße, Veronica Roth



 

Reflexion 
Ich finde das Portfolio ist mir sehr gut gelungen. Ich habe mir 

vorgenommen, dieses Portfolio schön zu gestalten und gute 

und ausführliche Texte zu schreiben. Das ist mir größtenteils 

auch gelungen. Ich habe mir eine Eins auf mein Portfolio 

gewünscht und ich glaube, ich kann mit diesem Portfolio auch 

eine Eins bekommen.  Ich habe für das Portfolio weniger Zeit 

gebraucht, als ich gedacht hätte. Stress hatte ich nie und ich 

finde es war nicht zu viel und auch nicht zu wenig. Ich glaube, 

ich habe im Großen und Ganzen ein sehr gutes Portfolio.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Quellenangaben:  

Alle Bilder stammen von: 

die bestimmung bilder – Google Suche 

Die Informationen zur Autorin wurden entnommen aus: 

Veronica Roth – Wikipedia 
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